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Mitteilungen

Zum Gedenken

Ursula Carisch-Caminada, Obersaxen

Infolge einer schweren Erkrankung
während des Sommers 1 991 wurde die
allseits beliebte, tüchtige Lehrerin
anfangs September jäh vom Tode ereilt.
Sie wurde am 28. März 1933 in Obersaxen

geboren. Ihre Eltern, Gieri Martin
und Julia Caminada-Mirer, freuten sich
an ihrem ersten Kinde, dem mit den
Jahren noch sechs Geschwister folgten.
In der damaligen wirtschaftlichen Krise
war es auch für einen Kleinlandwirt
äusserst schwer, die Familie zu ernähren.

Nach Beendigung der Schulzeit zog
Ursula nach Stans an das Mädchen institut

und erwarb dort das Lehrerpatent,
wo sie anschliessend daselbst, drei Jahre

die Mädchen-Oberstufe unterrichtete.

Doch darauf zog sie wieder heimwärts,

zum Beistand für ihre Eltern und

Geschwister. Anfänglich war sie Lehrerin

in Andiast und vermählte sich dort
mit Theodor Carisch, und die Familie
durfte sechs glückliche Kinder zählen.
So trat während diesen Jahren ein grosses

Arbeitspensum an die Mutter und
Lehrerin heran. Mit grosser Liebe und
Gottvertrauen meisterte sie diese
Aufgabe für Familie und Schule.

Später war sie in den Gemeinden
Tomils und Paspels im Schuldienst tätig
und ab 1965 dauernd an der Schule in

Obersaxen, wo sie mit unermüdlichem
Eifer, durchwegs auf der Unterstufe, die
1 und 2. Klasse mit viel Liebe betreute
und den jeweiligen Anfängern das
Lesen und Schreiben beibrachte. Gar viele
Studierende vom Kant. Lehrerseminar
absolvierten in ihrer dörflichen Schulstube

das Praktikum als Vorbereitung
zum Lehrerberuf. Besonders zu erwähnen

ist ausserdem die grosse Arbeit
der Lehrerin auf religiösem Gebiet, so

bei der Vorbereitung der Erstkommunikanten,

als Katechetin in der Liturgiegruppe

und als Mitglied des Kant.

Seelsorgerates. Viel Zeit nahm auch die

vorbildliche Führung des Musikunterrichtes

in Anspruch.
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Der Heimgang von Ursula brachte für
die Angehörigen tiefen Schmerz und
Trauer. Mit ihnen vereint trauern die vielen

Schüler, die sie ehedem gebildet
hat. So vermochte die grosse Trauergemeinde

die grosse Pfarrkirche zu Meierhof

kaum zu fassen, die ihrer treuen

Mutter und Lehrerin durch ihre Teilnahme

die verdiente Dankbarkeit kund
taten. Der Herr über Leben und Tod möge

ihr den ewigen Lohn gewähren und sie

einführen ins himmlische Reich.

Erziehungsdepartement

Gehalt der Volksschullehrer
Gültig ab 1. Januar 1992*)

gemäss Verordnung über die Besoldung

der Volksschullehrer im Kanton
Graubünden (GRB vom 1.12.1965)
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